
 
 
 

1. Fliegenfischer Grundkurs im Jahre 2024 in der Geschäftsstelle des 
Fischereiverbandes Saar 

 
Im Gegensatz zum Vorjahr, hatten sich für den ersten Fliegenfischer-Grundkurs im März 2024 
insgesamt 6 Teilnehmer angemeldet. Die Vorfreude war umso größer, da sich unter den zum 
Lehrgang Gemeldeten auch Teilnehmer früherer Veranstaltungen des FVS befunden haben. 
Freudig erwarteten die Dozenten Armin Kundolf, Wolfgang Wagner und der Referatsleiter der 
Abteilung Fliegenfischen, Herr Berthold Kaufmann die Teilnehmer am Samstag, den 02. März 
2024 im großen Sitzungssaal auf der Geschäftsstelle des Fischereiverbandes Saar, Körperschaft 
des öffentlichen Rechtes. Leider ist einer der Teilnehmer nicht gekommen, so, dass letztendlich 
5 äußerst interessierte Angelkollegen sich den Aufgaben im Seminar stellten. Der jüngste 
Teilnehmer war 11 Jahre alt und ist aus Luxemburg angereist. 
Nach der Begrüßung und einer Vorstellungsrunde ging es dann auch gleich los. Es wurde das 
Thema Gerätekunde behandelt. Wolfgang Wagner und Berthold Kaufmann erläuterten den 
Anwesenden, was man zum Fliegenfischen braucht und was wichtig ist. Es entwickelte sich 
gleich eine lebhafte Diskussion über dieses Thema und viele Tipps konnten den zukünftigen 
Fliegenfischern mit auf den Weg gegeben werden. Immer wieder stellten sich neue Fragen, so 
dass der Zeitrahmen gesprengt wurde und das Thema „Knoten“ erst nach der Mittagspause in 
Angriff genommen werden konnte 
 

 
Bild 1: Der Referatsleiter Berthold Kaufmann übt mit den Teilnehmern die verschiedenen 
Knoten, die man zum Fliegenfischen benötigt. 
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Alle Teilnehmer stellten sich der Problematik des 
Bindens der unterschiedlichen Knoten und 
meisterten die Aufgaben bravourös. 
 
Im Anschluss daran referierte Armin Kundolf über 
die Theorie des Werfens der Flugschnur, bevor es 
zu praktischen Übungen auf die Wiese vor der 
Geschäftsstelle ging. 
Und das klappte hervorragend. Keiner der 
Teilnehmer hatte größerer Probleme beim Werfen 
der Fliegenschnur und so konnte Armin Kundolf 
auch weiterführende Tipps und Anregungen 
geben, die von Allen sofort aufgegriffen und in die 
Tat umgesetzt wurden. 

 
Bild 2: der jüngste Teilnehmer beim „Knotenbinden“ 
 
Die Zeit verging wieder wie im Fluge. Wenn gegen 16.00 Uhr nicht der Regen eingesetzt hätte, 
würden die Teilnehmer wohl noch dort stehen und üben. 
Zurück im Sitzungssaal, zeigte Armin Kundolf noch den Aufbau einer Fliegenschnur und erklärte 
die Bezeichnungen verschieden Schnurtypen. Immer wieder wurden Fragen gestellt und diese 
bereitwillig von den Referenten beantwortet. Und so war es auch nicht verwunderlich, dass der 
erste Lehrgangstag erst gegen 17.00 Uhr endete. 
 

 
 
Bild 3: Armin Kundolf demonstriert für die Teilnehmer die Wurfbewegung 
 
Voller Vorfreude kamen die Teilnehmer am Sonntag, den 03.03.2024 wieder im großen 
Sitzungssaal zusammen. Heute stand die Insektenkunde und das Binden von Fliegen auf dem 
Vormittagsprogramm.  
Armin Kundolf beschrieb die einzelnen Stadien eines Insektenlebens und Wolfgang Wagner 
band ein entsprechendes Muster dazu. 
 



 
 
 
Mit großem Interesse bestaunten die Teilnehmer, wie Wolfgang ihnen den Aufbau und das 
Binden der verschiedenen Insektenstadien am Bindestock demonstrierte. Danach waren die 
Teilnehmer gefordert. Jeder musste die zuvor gezeigte Fliege selbst binden. 
 

Im Anschluss an die erste 
Bindevorführung wurde eine 
„Wurfeinheit“ auf der Wiese vor der 
Geschäftsstelle eingelegt. Danach 
ging es wieder zurück in den großen 
Besprechungsraum um weitere zwei 
Muster zu binden. Sowohl die 
gebundenen Fliegen, als auch die 
Wurfeinheiten konnten sich sehen 
lassen. Letztendlich konnte jeder der 
Teilnehmer einige 
selbstgebundenen Fliegen in seine 
Fliegendose einstecken und diese 
bestaunen. 
 

Bild 4: hier bestaunen die Teilnehmer die Bindefähigkeiten von Wolfgang 
 
Ein zweites Mal wurde am heutigen Tag eine Wurfeinheit auf der Wiese eingelegt. Es war 
erstaunlich, wie erfolgreich alle 
Teilnehmer waren. Besonders unser 
jüngster Teilnehmer stach mit 
hervorragenden Leistungen heraus und 
spornte dadurch auch die anderen 
Teilnehmer an. Selöbst die Kunst eine 
Zweihand-Rute zu werfen wurde den 
Teilnehmern demonstriert und keine 
ließ es sich nehmen, das auch zu 
probieren. 
 
Bild 4: wenig später konnten sie selbst 
ihre eigenen Fliegen präsentieren 
 
Der Grundkurs hat allen Teilnehmern sehr gut gefallen. Alle Rückmeldungen waren durchweg 
sehr positiv. Uns Dozenten hat es gefreut mitzuerleben, wie sich die Teilnehmer innerhalb der 
beiden Tage weiterentwickelt haben.  
 
Es bleibt mir als Referatsleiter nur noch meinen beiden Mitstreitern Armin Kundolf und 
Wolfgang Wagner für ihren Einsatz zu danken. Ohne sie wäre solch ein erfolgreicher Kurs nicht 
möglich. Ich danke aber auch den Teilnehmern für ihre engagierte Teilnahme.  
 
 
 
gez. Kaufmann Berthold 
Referatsleiter Fliegenfischen beim FV Saar 


